
Start › Archäologie › Infotafeln im Dachauer Land › Keltenschanze

VIERECKSCHANZE der späten Latènezeit
Keltenschanze Arnzell

Am Rande des „Haggenholzes“ nördlich von Arnzell in der Gemeinde Markt Indersdorf haben sich bis heute die Reste
einer sog. keltischen Viereckschanze erhalten. Auf einem flach nach Südosten geneigten Hang, nahe dem Eichhofner
Bach erkennt man noch einen fast quadratischen Wall von bis zu 1,50 m erhaltener Höhe, der eine Fläche von 120 x
125 m eingrenzt. Er wurde von einem ebenfalls noch zum Teil erkennbaren Graben umgeben. Im Osten befand sich der
ursprüngliche Eingang, der sich heute durch eine Lücke im Wall zu erkennen gibt. Die westliche Seite, die sich
vollständig innerhalb des Waldes befindet, weist einen guten Erhaltungszustand auf.

Die Viereckschanze bei Arnzell stammt aus der mittleren bis späten Latènezeit (ca. 250 – 15 v. Chr.), der Zeit der
klassischen Kelten. 

Bei solchen Anlagen handelt es sich um Wall-Graben-Einfriedungen mit meist quadratischem bis rechteckigem
Grundriss und einem Eingang. Mittlerweile ist eine typische Innenbebauung bekannt. Viereckschanzen liegen häufig
im Umfeld landwirtschaftlich gut nutzbarer Flächen sowie an Altwegen. Laut der aktuellen Forschung handelte es
sich um herausgehobene ländliche Hofstellen, bei denen verschiedene Funktionen – wie Wohnen, Landwirtschaft,
Handwerk, Handel, Lagerung, Kult, Repräsentation – kombiniert sein konnten. Aus dem heutigen Bayern sind ca. 300
Anlagen bekannt.

https://www.huttermuseum.de/
https://www.huttermuseum.de/archaologie/
https://www.huttermuseum.de/archaologie/infotafeln-im-dachauer-land/


Keltische Viereckschanze am Südrand des Haggenholzes bei Arnzell

Geländerelief der Keltenschanze

SCHANZENFEST

Seit 1959 veranstalten die Arnzeller Burschen jährlich ein sommerliches Schanzenfest, das sich wegen der
idyllischen Lage großer Beliebtheit erfreut und deshalb mit Sicherheit zur Berühmtheit der Anlage im Landkreis
Dachau beigetragen haben dürfte.
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Die Viereckschanze von Arnzell ist als Bodendenkmal eingetragen, das es zu schützen und zu erhalten gilt.

zurück zu Bodendenkmäler
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